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(2976—1 Nl. 6641.

Executive Realitäten-
versteigerung.

Bom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Josef
Pauer'schen Concursmasse-Aerwaltung
die gerichtliche Versteigerung der in
diese Concursmasse gehörigen Reali-
täten, a ls :

I . der im Grundbuche des Stadt-
magistrates Laibach 8uk Rctf.^
Nr. 352 vorkommenden, zu Lai-
bach in der S t . Petersvorstadt
8lib Consc.-Nr. 13 gelegenen,
auf 14000 st. bewertheten Haus
realität;

I I . des im nemlichen Grundbuche
vorkommenden, zu Laibach in der
S t . Petersvorstadt «nb Consc.-
Nr. 134 gelegenen, gerichtlich
auf 9500 st. bewertheten Hauses
sammt An- und Zugehör;

III. des im nemlichen Grundbuche
8ud Nctf.-Nr. 51 vorkommenden,
zu Laibach in der S t . Peters-
vorstadt 8ud Consc.-Nr. 135 ge-
legenen, auf 9000 st. bewertheten
Hauses;

IV. der im nemlichen Grundbuche vor-
kommenden krakauer Waldantheile,
nun Wiesrealität, und zwar:
1. Mapp. -Nr . 6 7 , Rectf.-Nr.
203 '/4 — '/4 Antheil; 2. Mapp.-
Nr. 48, Rectf. Nr. 203 '/5 —
'^ Antheil; 3. Mapp.-Nr. 49,
Rectf.-Nr. 156 — ' / .An the i l ;
4. Mapp. -Nr . 50, Rct f . -Nr.
1 9 2 — 1 Waldantheil sammt
darauf erbauten Hause, im ge-
richtlich erhobenen Werthe von
2810 f l . j

V. des im nemlichen Grundbuche »ud
Mapp.-Nr.. 46, Rctf.-Nr. 195
vorkommenden '/z krakauer Wald-
anthciles, derzeit Wiese, im ge-
richtlichen Schätzungswerthe von
900 ft.

bewilligt und es seien hiezu drei Feil-
bietungStagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
die zweite auf den

12 . J ä n n e r
und die dritte auf den

2 3 . F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 16 bis 12
Uhr, bei diesem Landesgerichte mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
diese Realitäten bei der ersten und
zweiten Feiloietung nur um oder über
dem Schatzungswerlh, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangege-
ben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor dem
Anbote ein 10"/^ Aadium zu Handen
der Licitationtzcommission zu erlegen
hat, so w« das Schätzungsvrotololl
nnd die Giundduchs^tracle können
in der diesgerichtllchen Registratur
eingesehen weiden.

Larbach, 25. Oktober 1873.
Nr. 7731.

A n m e r k u n g . Nachdem zu der
ersten Feilvietungstagsatzung kein
Kauflustiger erschienen ist, wird die
zweue FeilbielungslagsaHung am 12ten
Jänner 1874 vorgenommen werden.

Laibach, 6. Dezember 1873.

(2612-1) Nr. 3546.

Climlcnlng
Von dem t. l. Bezirksgerichte'Relfniz

wirb den unbekannten Eiben des Johann
Ramor von Reifniz hiermit erinnert.

Es habe Johann Aito von Niedergc-
leuch Nr. 27 wider dieselben die Kl^ge auf
Verjähtt« und Erloschenertlärung der an
seiner im Grundbuche der Herrschaft Reif«
niz 8ud Urb.<Nr. 613 ^. vollommcndcn
Realllüt auf Grund deS Schuldbriefes
vom 5. Juni 1^04 haftenden Darlehelis-
forderung per 200 f l . G. Z. odcr 180 fi.
25 ' / , tr. ö. W. samnt Nebengebühren
sub t)r2S3. 2. Jul i 1873, Z. 3546, hier-
amts eingebracht, worüber zur summa»
rischcn Verhandlung die Tagsatzung auf den

9. J ä n n e r 1 8 7 4 .
f iüh9 Uhr, mit tcm Anhange des tj 18
der Allerh. Entschließung vom 18. Oltobcr
1845 angeordnet und den Geklagten wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes Herr Io<
hann Arlo, l. l. Notar von Rcifniz, als ou-
r2,wr kä 2owm auf ihn Gefthr und Kv»
slen bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
oerstilndigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen und an«
her namhaft zu machen habcn, widri»
geus diese Rechtssache mit dem aufgestell-
lcu Curator oelhanoclt wetdcn wild.

K. l. Bezirksgericht Reifniz. mn 29. Scp.
tcmber 1873.

(2732—1) i'ir. 5742.

Erillucrullg
an »ndleas G o s t j a n ö i i , MallhäuS
S u r i n a , Ioief M i t u l e l i i ! und ihre

Rechtsnachfolger.
Vom f. t. GezillSgcrichlc Feislrizwird

deu unbekannt wo abwesenden Geklagten
Andreas Bostjancn', Matthäus Turma,
Joses Mllultt lc und deren undelannten
RcchlSnachfolgnn l)>emit erinnert:

Es habe Frau Ioslfme Serresch von
Ndelsbcrg wider dieselben die Klage auf
Amortisiesung mehierer Sahposlen «ub
P1-2L8. 28. Juni 1873, Z. 5742, hiclamle»
eingebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf deu

10. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, m,t dem Anhange deS K 29
a. G. O. angeordnet nnd den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Ioscf Vale, öii sou. von Feiflriz N l . 2
als curator 2<1 äcwm auf chrc Gefahr
und Küsten bestellt wurde.

Dessen wcrdcn dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen halicn, wldrlgens dnse
siechlSsache mit dem aufgestellten Curatoi
verhandelt werden wird.

K. l . Bezillszerichl Feistriz, am 28teu
Juni 1873.
(2733—1) ' Nr. 5854.

Elinncruttg
an ^uloS Kooac' lö und l,cine Elbcn.

Von dem t. t. Beziltsgerlchte Feislliz
wird dem unbekannt wo oliwtsmden Gc»
klagten ^ulas Kovuöic vou Smclje und
seinen ebenfalls urrdelannten Erven hlll lnil
clmnelt:

E« habi Andreas Kovaiic vou Smc>je
Nr. 26 wider dieselben die Klage <n.s Er»
sitzulig der in Smnje Consc.-Nr. 26 ê»
llgnien, lm GlUlldbuche der Kllch.ngill
St . Helena zu Prem »ul> Ulb.-Ns. <itt
vorkommenden Hublealliat «ub prllss
2. Jul l 1873, Z. 5ttü4, hlclamio ciügl-
bracht, worubcr zur mündlichen Verhand-
lung die Tugsahnng auf den

10. J a n n e r 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angcordliet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Äuftnthallcs <li>«
lon U>h von Smerje Nr. 41 als elirkwr
uä ^owm auf ihic Gefahr und ttuneu
bellelU wurte.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
vttstündlgcl, duß sie allenfalls zu lechler
Zeit ftlbsl zu erscheinen oder sich emen
andern Sachwalltr zu bestellen und anhn
namhaft zu wachen haben, wldrigens dlese

Rechtssache mit dem aufgestHlen ourator
ad »otum verhandelt werden wlrd.

«. l . Bezirksgericht Ftlstriz, am 2t«n
J u l i 1873.
(2611—1) ^ " Nr73?037

Erilinerung
an Michael Oega und dlssen unbekannte

Erben.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird dem Michael Heg» von Kleinlacl
und dessen unbekannten Erben hiermll er-
innert :

Es habe Johann Samsa von Klelnlack
Nr. 14 wider dieselben die Klage auf Ver«
jährt« und Elloschruerllüruns der im
Glund deS VergllicheS vom 5. Otiober
1836 und des Unheiles vom 2. Srplem'
der 1840 bei der im Grundbuche der
Herrfchaft Reifnlz Band V, uud Urb..
Nr. 1191 und 1191 ^. voilommenden
Realitäten zu Gunsleu der Gtllagteu haf
tenden Forderungen per 1120 ft. uud
90 f l . C. M . sammt dem dlcsfällluen
Pfandrechte 8ud M 6 8 . 11. Jul i 1873,
Z. 3703, hieramts cmgehracht, worüber zur
müudllchtn Verhandlung die Tagfahun«?
auf den

9. J a u n e r 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange angeordnet
und den Geklagten wegen ihrcS uube»
kannten AnflMhalleS Herr Johann «rto,
l. ü Notar von Reifniz, als curator kä
3«wm auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst z'l erscheinen odcr sich einen
andern Sachwalter zu bestellen uud anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcnS d,ese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt wrrdcn würde.

K. t. Bezirksgericht Reifniz, am
30. September 1873.

(2614—11 " N r . 355V.

Orinuerung
an Blas T u r k oon Träumt und dessen

Erbe».
Von dem t. l. Bezirksgerichte Reif-

niz wird dem VlaS Turk oon Tlmmll
und dessen unbekannten Erben hiemlt er-
innert:

Es hale wider dieselben bei diesem
Gerichte Simon Gctbcc von Traunit
sir. 21 die Klage »ud 1M08.2. I u l , 1«73,
Z. 3556, auf Vrr jähl l ' un) Erloschlner»
tläiung der a»f d r̂ Nealllät 8ud Urd.»
Nr. 1356 aä Herrfchaft Re.flUx haften»
den Forderung per 70 fl. W. W. odcr
36 ft. 23 kr. ö. W. angebracht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagte»
diesem Gerichte unbekannt und dieselbm
vtetleicht aus den l. l. Erblanden abwc»
send find, so hat man zu deren Vertre-
tung und auf «hle Gefahr und Kosten den
l l. Notar Herrn Johann Arto oon Reif«
nlz als ourktor aä 20WM bestellt.

Zur summallscheu Vcrhalidlungwurde
dle Tagsatzlina auf den

14. I ä r i n e r 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, h'erger>chls c>ngeo»dnct.

Dieselben werben hievon zu dem Gnd«
verständigt, damit sie alleofalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder sich emen an-
bttn Suchwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
crdnungömäß'üen Wege einschleiten und
dle zu ihrer Vertheidigung crfordcllichcn
Schritte eirlellcil liwuen, widrizens diese
Rechtssache mit d»m aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wild und die Ge-
lluglen, welchen es übrigens ficistcht,
ihre Rechlobehelfe auch dem bcnannleli
Curator cn die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung elilstehenden
Folgen selbst beizumesscn haben würden.

K. l. Bez<rlsgerichl Reisniz, am 30lcn
September 1373.
(2800—1) ' si^'tM^^

Executive Feilbietung.
Von dem l. l . Gezirtsgellchlc Wivpuch

wird hiemit btlannt gemach!:
Es sci ütnr daS Ansuchen der Karl

Premern',chen Verlaßmasse, durch Dr .
Deu, von «delsberg gegen Anton Trost

von Podbreg Nr. 38 weam auS dem
Zahlungsauflrage vom 3. Oktober 1868,
Z. ÜÄ04, schuldigen 140 ft. o.s. 0. in die
epc. öffeltliche Verste'gerung. der dem
lehlcrn gehörigen, ,m Grundbuche der
lautereura Ordb.-Nr. 142. Rclf.-Nr. 49.
Urb.'Nl. 93 und Herischaft Wlpuach »ul>
tom. X I , pzz. 10«. 111, 114 und U?
oortommeuo^ll Realität, im glrichlllch er-
hobenen Schätzungs»erlhe von 1895 si.
E. M. , gewilligt uud zur Vornahme der-
selben die drei efec. FcllbiemngStagsatzun-
gen auf den

1 0. I s n n e r ,
10 . F e b r u a r un»
10. M ä r z 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in diesel
Geilchlstanzle» mit drm Anhange btsliMMt
worden, daß die fechuvleiende Rcallllil
nur bei der letzten Fellbietung auch unler
dem Schätzungswerlhe an den Meistbie-
tenden hinlaliglgeben werde.

Da« Schayungsprolololl, d<s Grund>
buchSextract uud die Licital'onSbedma'
lnsse können bei diesem Gnichle in den
gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
19. November 1673.

(27,5-2) Nr. 487?^

Executive
Nealitätell-^erfteigerullg.

Vom l. k. Bezirksgerichte Tschernembl
wird bekannt gewacht:

Es sci über Ansuchen des l. l.
Stcl'cramlcs Tjcherncmbl uom. des hohen
Ncrars die executive Ftilbmung der der
Ll>z>a Fri<.'e von Untcrberg gehvrigen, g«'
richtlich auf 140 fi. geschahtrn, »ö H " »
schaft PöUand »ub Rcst.-Nr. 78 vollen,-
menden Realität bcwllliat und hiezu eine
F.ilbietungS . Tagsahlmg, und zwar dle
dritte auf den

13. I H n n e r 1 8 7 4 ,
vormittags 10 Uhr, in der Gcrichttlanzlel
angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
16. August 1873.

(2615 -1 ) N r . N 5 7 .

lzrinnerunst
an PrimuS Vese 1 von Träumt und dessen

Elben.
Von dem l. l . Bcz,rlSgnichle ««ifnlz

wird dem Prmius Vlscl von Traunil
und seinen unbetaunlen Erben hlemlt el̂
innert:

ES habe wider sie bei diesem Äc-
richte Simon Gc«b<c vou Trautlit Nr. 5ll
dlc Kluge 8ul) plA«s. 2. Jul i I«73, Z^hl
3^,57, auf Vn ja l j l l ' und Elllschenelllii'
rung der auf der Realllüi 8ub Usl'.'
N l . 1ijb6 ^ä Henschast Re'fniz halle,''
den KolHerunU per 40 ft. W. W. <ui-
gebracht.

Da der Aufenthaltsort der Gella^tN
diesem Gcrlchleundclaulll und dlesclbel, ulel"
leicht aus den l. l, ElblandlN aowcsel'd
sind, so hat mau zu ih.er Vcllietuug unf>
auf »hre Gefayr und Kosten ben l. l.
Nl lar Heirn Johailll Alto von Neijl'tj
als curÄdor uä ^ewiu bestellt.

Zur lumlnulijchctt Vclhauolung wlllde
die Tagsahullg auf den

14. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeordnet.
Dieselben wcldcn h>»oon zu dem Ende

vevsUMlDt, da»«l sie allenfalls zu rechter
Zeit seldsl erschauen oder sich emen an-
orru Suchwallcr bestellen, auch diesem Ge-
richte uamhasl machen, überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wege cinschreilcn und dlc jll
chrer Vlllheidigung lrtor«llllch<n Schrill«
einleiten lünnen, widrigen« d,lse Rechts-
sache mil dem aufgestellten Curator «ach
den Bestimmungen der Gerichtsordnung
verhandelt werden mird uilb die Oe-
klagten, welchen es nbiigent» freisteht,
'hre Recht«behelfe muh dem benannten 6""
ralor an die Hand zu gelien, ftch oic aus
cmer Vcrabsaumung eülstcheuden Folge»
selbst belzulmssm ha^en würden.

K. l. Otzll lsgerlchl Rllsniz, am 30leN
September 1873.
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(2964—3) Nr. 1613.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. k. KreiSgerichte Rudolfs-

werth wird mit Bezug auf die Edicte
dom 4. März 1873, g . 340, und
4. November 1873, Z. 1498, be-
kannt gemacht, daß bei der zweiten
^ecutiven Feillnetung des dem Amand
Baroorit gehörigen Hauses sammt
Garten in Rudolfswerth Rctf.'Nr. 87
uä Stadt Rudolfswerth kein Licitant
erschienen sei, wonach am

19. Dezember l. I .

zur dritten Feilbietung geschritten und
hiebei die Realität auch unter dem
Schähungswerthe hintangegeben wer-
den wird.

Nudolfswerth. am 2. Dzbr. 1873.

(2951—3) Nr. 7808.

Executive
Fahrnisseversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Herren
Gebrüder Nanzinger die crecutwe Feil-
bietung der dem Herrn Josef Koll-
Nlann, Spediteur in Laibach, gehörigen,
"üt gerichtlichem Pfandrechte belegten,
und auf 1705 st. 50 lr. geschätzten
^ahrnisse, al3: 1 Wcrthheim'sche
Nasse, 8 Doppelschreibtischc, 1 Steh-
pult, 1 Pendeluhr, 1 Copierpresse,
1 Kleiderrechen, 4 Sessel, 2 Papier-
törbe, 1 Sopha, 1 Zahltisch u. s. w.
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, die erste auf den

24. Dezem ber 1 873
und die zweite auf den

7. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags, in der Wienerstaße mit
bem Beisätze angeordnet worden, daß
die Psandstücke bei der ersten Feilbie-
l"ng nur um oder über dem Schätzungs-
werth, hei der zweiten Feilbictung aber
"uch unter demselben gegen sogleiche
Bezahlung und Wegschaffung hintan-
gegeben werden.

Laibach, am 6. Dezember 1873.

(2966—3) Nr. 7516.

Executive Fährnisse-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Johann Steinschegg in Sauerbrmm
îe executive Feilbietung der dem

Herrn Josef Kollman in Laibach ge-
^rigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 1705 st. 50 kr.
geschätzten Fahrnisse, als: 1 Werth-
heim'jche Kasse, 2 Doppelschreibtische,
l Stehpult, 1 Pendeluhr, 1 Cvpier-
^esse, 1 - Kleiderrechen, 4 Sesseln,
^ Papierkörbe. 1 Eopha, Strohge-
'lecht u. s. w., bewilligt und hiezu
z^ei Feilbictungstagsatzu'ngen, die erste
auf ^ ^

24. Dezember 1873
und die zweite auf den

7. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-
"ud nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
"achmittags, in der Wieuerstraße, mit
bem Beisätze angeordnet worden, daß
^k Pfandstilcke' bei der ersten Feil-
^"ung nur unl oder über dem
^hiitzungswerth, bei der zweiten

Feilbietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg-
schaffung hintangegeben werden.

Laibach, am 6. Dezember 1873.

(2952—3) Nr. 7515.

Executive Fahrnisse-
Versteigerung.

Bom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Johann Steinschegg in Sauerbrunn
die executive Feilbietung der dem Herrn
Josef Kollmann in Laibach gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten
und auf 632 fl. gefchätzten Fahrnisse,
als: Werthheimfche Kasse, Zimmer-
einrichtungsstücke, Omnibus und Pferde
u. f. w., bewilligt und hiezu zwei
Feilbietungs -Tagsatzungen, die erste
auf den

24. Dezember 1873
und die zweite auf den

7. Jänner 1 8 7 4 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, in der Wienerstraße mit dem
Beisatze angeordnet worden, daß die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungs-
wcrth, bei der zweiten Feilbietung aber
auch unter demselben gegen sogleiche
Bezahlung und Wegschaffung hintan-
gegeben werden.

Laibach, am 6. Dezember 1873.

(262^-1) Nr. 6174.

Uebertraguug
dritter ezec. geilbietuug.

Von dtln l. l. Gczirlegtlichte Glvß'
laschiz wird hiemil bekannt gemacht:

<is sei über das Ansuchen dcs Alois
Mmatl i von Vrunndolf gcgrn Johann
Schlttnil von Ponique die drille execu-
live öffcnllichc Vclstcigcrlmg dcr dem
letztcrn gehörigen, im Grundbuche kä
Gutcnfclo Rclf. - Nr. 23 vorlommmden
Mühlrealitüt, im gerichtlich erhoben««
Schätz ungewerlhe von 2445 ft, auf den

10. Jänne r 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, mit den volig.cn An«
hange übertragen worden.

K. l . Bezirksgericht Großlalchiz, am
26. Oltober 1873.

(2965—y Nr. 3542.

Crecutive
Realitäteuversteigerullg.

Vom l. l. iijczlilegcllchll Rclfmz wird
bekannt gemacht:

<ts fei über Ansuchen des Johann
Koolcr oou Orleneg d,c eftlutive Ber«
stcigcrm'g der dcm Franz M^lnar von
Huditouz gehörigen, gerichtlich auf 2510 ft.
gljchätzlcn und im Grundbuche der Herr-
schaft Orieneg 8ul) Urb . -N i . 3 vo^lom^
llllnom ^ealilüt bewilligt und hiezu drel
Üclltmlul'gS'TagslltzUl'gtn, und zwar die
ciste auf den

12. I ü n n e r ,
die zweite auf den

13. Februar
und die drille auf den

16. M ä r z 1 8 7 4 ,
jedesmal volmillago von 10 l is 12 Uhr,
,n der Amlstunzkl mil dem Anhange an-
geordnet woldcn, buh die Pfandnalilat
bei dcr nflen und zweiten Fcilbiclung nur
um oder über dem SchahungSwellh, bei
der dritten obcr auch unter demjclben
hintangegeben werden wird.

Die Uiutalionebcdingnisse, woinach
insbcsondelc jeder Licitant vor dem ge-
machten Anbote ein 10"/. Vadium zu
handln der Lkilaliouscommission zu er-
legen hat, sowie das Schützungopro»
lololl und dcr GlundbuchSeftract lbnnet,
in dcr dicogcrichllichen Registratur ein-
gtfehen lveldcn.

K. l . Bezirksgericht Rt'fniz, am 25ten
September 1873.

(2862—3) Nr. 3949.

Relicitation.
Vom t. t. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit kundgemacht:
Es sei übcr Ansuchen des Herrn Dr .

Karl v. Wurzbach m die Relicitution der
von Frau Aureli^ von Tomussy laut
tticttationSprolololleS vom 30. April 1862,
Z. 2013, um den Meistbot pr. 17100
Oulden tlstanoclicil, im Fieifaßen Grund»
bullte «ub Ulb N l . 224 oortommendcn,
laut Schahungsprolotolles vom 11. Jänner
1d62, Z. 113 auf 1267bft. bewerNiel ue-
wcsenen, zu Untergcrau gclegenel, Mühl-
rcalliät we«eu n,cht zugehaltener l̂.clla»

> tionebedlngnisse zur (tinvrmgung der
! Forderung aus der Zcss«on der Frau
Thresia Pirch vom 10. Dezember 1860.
pr. 5000 ft. o. ». c. ^ewllll^el und zu
deien Bornuhmc die einzige Tagsahung
auf dcn

23. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
!oolu,lllags von 10 bis 12 Uhr, im Amls-
! sitze m>l dcm Veisutze angeordnet worden,
dl,ß hicbli die Rcalilül riölhigenfalll! auch
uulcr dem obigen lilstchun^sprelfe hintan-
gegeben werden würde.

Das Schähungsprolololl, die Licila«
lionsbedingillssc und der Grundbuchscxlracl
lbnnili hielgttichtS cinucschen werden.

K. t. OezillSgertcht Stun, am 20ten
^Qllober 1873.

(2342-3 ) Nr. 4074.

Onllncruug.
Bom l. l. Vezittegcr'chlc Wippach

.wird den nnbetanntcn Prätendenten nach«
bcnalmter Nlalilülcn hiermit erinnert:

^ Es habe Iosefa Hgavc von Slmja
Nr. 30 wider dicftlben die Kluge auf Er»
sitzung des in Slurja »ud Conf.°Nr. 30
Utlcgcncn Wohnhauses Parz.'Nr. 49 mit
9 ^Klafter und des in dcr Steullgemembc

^ Slul ja sub Parz.-Nr. 530 m.t 5 3 8 " / z . ,
l^Klllster allesslncn AckciS ua ru8nM

^ odcr uH sruetlli, »ud pr»«». 23 Scplember
,1873, Z. 4074, hleiamls eingeblacht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

! 23 . Dezember 1 8 7 3 ,
fru 9 Uhr, mit dcm Anhange des 8 29

,'a. G. O. anglvldnct und den Gcllclglcn
iweacn ihres ulibelannlcn Uufelill'ulleS
Johann Seulii von Elmja als ourHtor
lui llctum auf ihre Gefahr und Hosle»,
beslelll wurde.

, Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter

!Zeit selbst zu erscheinen oder sich e>ne«
' andern Sachwalter zu bestellen und anher
! namhaft zu machen haben, widrigenS diese
Rechtssache mll dem aufgeslelllcn Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Gezirlegerichl Wippach, am
24. September 1tt73.

(2845-3) ^^74197

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. t. Grzitlogcrlchlt Udelebeig
wird dclal'nt gcnwcht:

Es sei ül>cr Ansuchen des Ialob Ebukaj
von Smosclsch, durch Herrn Franz PuplS,
die eftlullve Feilbielung der dem Marlln
«vuöcl von Unlellojchcma gehörigen, ge»
llchllich auf 786 si. geschätzten Rc^liläl
U,b.«Nr. 738 »ä Herrschaft AdtlSbelg bĉ
williget und hlezu drei Fellbletungs»
Tugsahunaen, und zwar die erste aus den

23. Dezember 1 8 7 3 ,
die zwtlle auf den

23. I ü n n e r
und die drille auf den

24. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
'jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Ger'chlstanzlel mit dcm Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitat
bei der ersten und zweilcn Feilblelung nur
um oder über dcn Schätzungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben Hinl-
angegeben werde.

Di t Licitatlonsbedingnissc, wornach ins«
besondere jeder Licüant vor gemachtem An-
bote ei» lOperz. Vadium zu Handen der
Licilationscommission zu lrlegcn hat, so
wiedasSchatzungepl0!olollund derGrund-
buchsertract tonnen in der dieSgerichllichrn
Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlegericht AdtlSberg, am
11. Ollober 1873.

(2920 -1 ) Nr. 4128.

Kundmachung.
Vom l. l. ivezirlsgerlchte vtaomann«,

dorf wird bekannt gegeben:
Es haben Herr M,chart Puinil K Sohn

ool, Krainbur^, durch Dr. Mencmger, gegen
Hcrrn Dr. Victor Scaria von Ruomanns,
l>orf. rücksichll'ch dlsscn verlaß, die Klage
auf Bezahlung emes Schnelder^onloe per
83 fi. o. ». e. sub pri^Ä. 1. Dezember

'1873, Z 4123, h!c>ucl»chle übcrltlcht,
woillver zur summarischen Verhandlung
die Tagsutzung auf drn

7. d ü n n e r 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
und das für den Getlaglen b.,llMli>le
Klagepare dem beslllllcn Berl^ßcuralor
Herrn Johann i!onc von Raomannsboif
zugestellt wurde.

K. l. Vcziltsfterlcht Nadmannsdorf,
am 1. Dezembcr 1873.

(2940—1) N r 7 i 9 9 i 1 .

Zweite ezec. Feilbictung.
I m N^chhun^e zum vlesgcrichtl choi

(tdicle vom 11. Oktober 1873, Z. 14^33,
wird hiemit bekannt gegeben:

Es werde bel dem Umstände, als bei
der auf den 3. Dezember 1873 »ngeoro«
neten ersten efecutlven Feilblelung der
dem Alois Voonlt von Podllpoglou ye-
hörigcn Rcalilül lein Kauflustiger tlschie»
nen ist,

7. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
vvlmiltagS 10 Uhr, hiergelichls zur zwei»
len efecullven Fcllblelung dieser Realität
geschritten werben.

K. l. stüdt beleg. Hejillsgericht l a i -
bach, am 4. Dezember 1873.

(2881—1) Nr. 5971.

Reasfutnierullg dritter
ezecutiver Feilbietung.

Von dem l. l . Bezirksgerichte Felstrlz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen ber Franzisla
V i i l i von Feisttiz Nr. 71, Rechlsuuch.
folgerin ihres Vaters Franz V i c , i ,
die mit Vescheide vom 7. März 18V8,
Z. 2 0 ! 1 , auf den 12. Ma i 1868 an-
ueordnel gewesene nnd sohin sisüelle dritte
exec. Feilbitlung der dem Ioslf <Venl«nc
von Schumoje Nr. 29 «eh0ligcl', ,m
Grunobuche ^6 Herrschaft P»em «ul,
Urv.'Nr. 24 vollomm'Nden Rcalilül m»t
dlM ovligen Anhange und nm Velbe-
hallung des OrleS und der Stu„de au,

den 9. I ü l i n e r 1 8 7 4
imRe^ssumlerun^sldege angeoi bn^l wordtn.

« . l. Bezirksgericht Fclstr,z, um 8len
Juli 1873.

(2974—1) Nr. 10024.

Dntte erec. Feildietung.
Von dem t. l. Oez,rl«u«rlchle Fe,,Nlz

wild beluNl't gemacht, duß die in dlr
Efccu,,ol'ss^che der F,ln. Fann« Hmoeli i i
vo» Felstllz wi ei Johann Ku,itlc von
Doblvpolr Mil Glschclde vom 15 Ju l i
1873. Z. 6 l?3 , auf den 9. Dezember
1873 an«c0'l>nele zwelle »fec. Rr^lleübic-
lung mit E nvc'flülldnsst beider Theile
slir abglhullen erllärl wurde und es daher
lediglich be« der drillen, auf den

9. I ü n n e r 1 8 7 4
angeordneten Feilbietung sem Verbleiben
have.

«. l. VezirlSgelichl Feisttiz, am 8len
Dezember 1873.

( 2 9 6 2 - 1 ) 5374.

Zweite und dritte
executive Felllnetung.
^um t. l. <Vez,l.eucllchle Sc. l),.>sch

wird vrlannt gegeben, duh nachdem zu
der mit dem Bescheide vom 18. Ollober
1873, H. 4496, auf den 10. Dezember
d, I . ang ordneten ersten Feiloictung der
dem Ignaz Muha von G.oßubtlslo ge-
hvrigcn Realilüt ßud Urb. .Nr . 23/16
lein Kauflustiger erschienen ist, nunmehr
zur zwlilen auf den

10. I ü n n e r 1874
und zur d rltlen auf den

10. F e b r u a r 1 8 7 4
vormittags von 10 bis 12 Uhr angeordne«
ten FtlllN'tuna aeschlitlen werben wird.

K. l. Bezirlsg. richt Elnosclsch, am
1. Dezember 1873.



2034

Grnfter (2WS-D

ßsirattz Antrag.
E,n junger Geschäftsmann, 23 Jahre alt, im

Vesitze til'e« sehr guten Csschilftcs, sucht auf
diesem nicht mehr ungewöhnlichen N?g, ein jun-
ge«, htluslich erzogenes Fräulein ,ur Frau. Lr>
wilnscht «üren einige Tausmd Gulden Mitgift
zur Vergrüßerung des Geschäftes. TrnNe, nicht
anonyme Anträge mit Veischluß der Photographie
unter „ » 4 . » . « V » an die Expedition.
Strengste Verschwiegenhtit wird verbürgt.

Ein lunger Mann
von gefälligem Aeußern, im Alter von 15—16
Jahren, der söhn einer angesehenen Familie,
wünscht die Handlung in ?aibach in einem
Kchnittwaien« oder Galanteriewaren-Geschäfte
zu erlernen und ist bereit, al? P r a k t i c a n t
einzutreten. Nähere «luslunst ertheilt das Zei<
tungscomptoir. (2914—8)

Z'eib^ Tisch- und Bettwäsche.

Vine, ffosctaaig. Occasion!
Durch gelegentlichen sehic günstigen Anlauf bin ich in der

Lage, von heute an zu folgenden staunend billigen Preisen zu ver
laufen:

Echt« gute Oarnlcinmand per <tlle mit . . . . fl. - '88
« feine Holländer Leinwand per Elle mit . ,. —23

,. englische Shirtings per Elle mit ,. -- '19
„ guten Scknurlbarchent per Elle mit . . . . . . —27

'/. breite farbige Wattmoul pr. Elle mit . . , . „ —95
Gute Alanellbemden per EtUcl ,. 1 90

^ Tricotleibclien und Hosen per Stück . . . . „ —'95
,. farbige Wollsocken per Paar „ —'60

Eck te Uei l lensact t i ickcr per Dutzend . „ ! 90
1 Stück roh echtleinen Handtuch „ —.2»

weiß .. Tischtuch 142
'/, Dhd. ,. « Servietten l.70
1 Slllck Hemdbnistcinsatz „ —.19

,. Sacktnck mit farbigen Rand „ — .12
Modernes Teident'uch „ .58

Modern« Seidenecharps per Stück ,. -58
Ferner im Perbältnis zu diesen billigen Preisen:

Leib-, Tisch- und Dettwasche, Mieder, Leibchen,
Sragln, Manchetts, Cravats, Strumpfe.

!Alle Winter-Woll-Artilel!
Handnibmasckinen ä ft. ltt
Eine Nbeeler H Wuson Nähmaschine ä „ üii

,. Grover H Valer Nabmasldine k >. 52
« «ckt« Howe ssamilienmaschine, neuestes Nus

stellungssvftem il „ 75
Gegen G a r a n t i e ! Garne und Seide bi l l igst.

Es lostet nur eine Probe, um sich von diesen billigen Ver
laufen und der gut,» Qnalität der Ware zu überzeugen. Nack
Auswärts versende bestens.

Um geneigten Zuspruch ersucht

Nine. Woschnagg,
(2> Laibach. Hauptplah 237.

KciuwandtNi Shirtings, wattmoul».

Tausend ,
schöne neue Sachen von ausländischen \

Kinderspielwaren (S985 „ I
und j

Galanterie-Gegenständen |
empfiehlt die gefertigte Handlung dem geehrten Pnblicnm !

mit der Zusicherung billigster Preise, bei bekanntlich j

reichster Auswahl , vom Schönen das Schönste! |

Von Puppen mit Wachs- und Porzellanköpfen sind i
wahre Prachtstücke angelangt, ebenso allerlei Zimmer, KOchen, j
MObcl,Theuter,Iltndlungen, Stallungen, Brunnen, Kutschen, :
Equipagen, Omnibusse, dann Pferde, Hunde, Katzen, Hasen '
mit \uturfeil, allerlei Geflügel, MilitärnusrÜstungcn, Zerleg- ;
und andere Spiels, €hristbaumverzieiuugen und Lichthalter, I
Juxsachen etc. |

Für Erwachsene empfehlen sich meino bekannten Wasser- '
werke, Nachtlampen und Tintengefässe mit iiiiturgetreuon, '
herrlichen Landschaften, neueste Albums, Mappen, Fächer,
die mannigfache Auswahl von Lederware, Toilettgegenständen,
plattirten Waren, französischen Tassen, Zuckerbüchsen etc.

Um zahlreichen Zuspruch ersucht der ergebenste

Spitalgasse. Andre Schreyer.

Dei ̂ . «U. I'lVV«»«»' in Mach:
Große Auswahl

von llossOll , l1u«<^n' und
llln<lyrl,em»l<:n, l l«rn in nnd

lirK^«n „nd ^lun«ll«l l«u, Nu
lnvn- und llinllnr^«l,ll>!<«,.
1>«M«NUN<< ssKelll!!! l!"d 5ll«
«l^rn, ^««klNlllOsn, U«ll!«n
und Xin<lel>,<la»ps«n, l ler

reuf,ucll<u ,c ?c.
l SH o î  i ' <̂  i , -

»<»»»>«>«»«n«tt««^, schi'f m>d
, ^,„ , , glrade genühle. Funlasle und gk'

« « ^ — ^ ' s ' '^^, sowohl in Chiffon als auch
(2975-2) in Leinm, von 25 lr. bis fl. Lütt.

3«z«z«»rz«»l^z«»l»f»ez2ezaez2ez5ez2e^e^e5üe55e52i z a e ^ ^ n t

M r passende

empfehlen unser reichhaltiges Lager aus allen Fächern der Literatur zur freundliche!»
Beachtung, insbesondere elne reiche Auswahl von

Illgenllschriften nnd WMchern
für Knaben und Mädchen vom jüngsten bis zum reifern Alter

zu billigsten und höhern Preisen.

Pracht- und Kunstwerke
in feinen eleganten Einbänden.

O M . pledilil- lmll Ersmll,,,,n8s,s,ches

als: Tänze, Miirfche, 2- und 4händiae Glavierpiecen, epernanszüae, viedel
m.t und ohne Bcg mutig :c. - Die Clavierwerle der hcroorragendslen Meiste
als: « o n r t , Lostkovon. »ayön, ^obo«-. clomsnti ?c. in den schönsten u">

correcteslen Ausgaben.

Ferner

von hervorragenden Münchner Künstlern in Goldrahmel!'
Motiv vom Königssee Ueh^

von F. Fe ldb l l l t e r . ' ^ '
I n Eolbrabmen Preis fl. 90 in österr. Silber ^ von 2. Ockert .

Motiv vom Hinteisce - ""'' ^ " " ° " " ' " " " " " '" ^
vou F. FeldbUtter. z Ellllmild

I n Goldrahmen Preis fl. 90 in Silber. 5 X^Vl !U, , lV
H« ^' /^e «» ! "on lt. Ockert.
M ° l « ««m Obers«« ^ ,„,« „ „ , ^ . ^ „ ,̂ .̂  ^ ,

von I . Scheyerer. ^
I n Voldrahmen Preis fl. 130 in Silber. ^ - ^» ^ ^ . ^

Angeschossener Hirsch von einem ' « M 1 m l d 5 M
Hunde gestellt mil einem Auchs. wilde ^n len jagenl»'

von M. M l l l l e r . , von Stoeger.
I n Woldrahmen Preis fl. 90 in Silber. Preis mit Voldrahmen fl. 38 in I i M

Oellarbendruckbilder
nach den berühmtesten Meistern zu bcn verschiedensten Preisen von fl. 8 bis 4H " l t

und ohne Ooldrahmen!

Gegen monatliche Ratenzahlungen!
s5ins i<^ts i>N^1lN/15N ^ gefälligen Auswahl werden, wo

M W M ^ ^ l l l l M ) l ^ l l v I l l M N gewünscht, aerm aemacht, r.nd dlllc"
M» bei Vedarf von Iugendjchriften n,'d Vilderbilchern nur „m «cfall'sst
Angabe, ob das Gescheut fur Unaben oder Mädchen und für welches Alter
bcstiinml. (656)

Ign. V. Klcinmllyr K F. Oambcrg's
Buchhandlung in ^aibach.

Vrnck nnb «erla, »>» I«n«l ». Klelnmayr « Flbor B«lMbelg '


